
WEINHEIM10
Dienstag

3. APRIL 2012WN

RIPPENWEIER. Die MGV Sängerverei-
nigung Rippenweier veranstaltet
ihre traditionelle Karfreitagswande-
rung. Dazu lädt sie Mitglieder und
Freunde ein. Alle Wanderlustigen
treffen sich zum Abmarsch an der
Vereinsgaststätte Gasthaus zum
Pflug ab 13 Uhr. Es wurde wieder
eine schöne Route in der „Rippemer
Gemarkung“ ausgesucht, die für alle
Trainingsstufen bewältigt werden
kann.

Wer dennoch auf die Wanderung
verzichten möchte oder muss, kann
sich ab 14 Uhr im Sängerheim ein-
finden, wo wieder für das leibliche
Wohl bestens gesorgt sein wird. Die
Sängervereinigung freut sich über
eine rege Beteiligung ihrer Mitglie-
der und Freunde. p.w.

Sängervereinigung

Wanderung
an Karfreitag

WEINHEIM. Mit 20 Einsatzkräften war die Freiwillige
Feuerwehr Weinheim, Abteilung Stadt, und die
Werksfeuerwehr von Freudenberg gestern auf der A 5
im Einsatz. Gegen 10 Uhr hatte ein Lkw mit Anhänger
hinter dem Weinheimer Kreuz in Richtung Hems-
bach die Kontrolle über sein Fahrzeug verloren, hatte
die Leitplanke gerammt und war nach etwa 800 Me-

tern zum Stehen gekommen. Der Tank des Lkw hatte
durch den Unfall ein Leck, das abgedichtet werden
musste. Außerdem wurde der ausgetretene Diesel-
kraftstoff im Erdreich gebunden und der Tank leerge-
pumpt. Während des Einsatzes kam es auf der A 5 bis
in den Nachmittag zu Verkehrsbehinderungen und
Staus. BILD: MITTELBACH

Lkw rammt Leitplanke und verliert Benzin

Freie Wähler: An der 30. Wald- und Flurputzaktion beteiligen sich viele Kinder und Jugendliche

Von der Stoßstange bis zur Autofelge
RITSCHWEIER. Seit 30 Jahren treffen
sich die Freien Wähler Ritschweier
an einem Samstag zum Frühlings-
beginn, um die Natur von Dreck zu
befreien. Wieder war es erschre-
ckend zu sehen, was Umweltsünder
so alles illegal entsorgen.

Vom Rathaus ging es in zwei
Gruppen mit Traktor und Anhänger,
die Peter Weigold und Karl Friedrich
Kippenhan zur Verfügung stellten,
los. Ausgerüstet mit Handschuhen,
Stiefeln und Plastiksäcken wurde
die Landschaft durchkämmt.
Schwerpunkt war das Gebiet von
der Gemarkungsgrenze Hohen-
sachsen bis zur Gemarkungsgrenze
Oberflockenbach, der Kalte Herr-
gott, der Wanderweg und der Be-
reich um das Gebiet Rittenweierer
Höhe. Auch der Bachlauf und die
Ränder der Talstraße von Hohen-
sachsen nach Oberflockenbach
wurden gesäubert.

Flaschen zuhauf fand man ent-
lang der Talstraße, die aus Autos ge-
worfen worden waren. Dosen, Fast-
Food-Tüten und leere Zigaretten-

schachteln bildeten einen weiteren
Abfallschwerpunkt. Zu den Hinter-
lassenschaften der Zivilisation ge-
hörten aber auch Autofelgen, Gum-
mirollen, ein Gartenschirmständer,
Plastik-Blumentöpfe mit künstli-
chen Blumen, Pappe, Altpapier, Alt-

eisen und Holzbretter. Eine rostige
Auto-Stoßstange und Betonbrocken
mit rostigen Eisen gehörten zu den
besonders ausgefallenen Abfalltei-
len. Zur exotischen Ausbeute zähl-
ten ferner Golfbälle.

Am Ende wurde alles in die be-

reitstehenden Container beim Rat-
haus entsorgt. Geschafft, doch stolz
setzten sich alle im Mannschafts-
raum der Feuerwehr zu einer wohl-
verdienten Brotzeit zusammen, vor-
bereitet von Claudia Seiberling und
Anne Kippenhan. G. J.

Viele Kinder und Jugendliche beteiligten sich an der traditionellen Wald- und Flurputzaktion der Freien Wähler. BILD: GUTSCHALK

Der Jahrgang 1942/43 trifft sich am
Donnerstag, 26. April, um 19 Uhr in
der Gaststätte „Schmitt“.
Der 1. FC Hirschkopf trifft sich am
Karfreitag, 6. April, um 13 Uhr in Sie-
delsbrunn am Café Morgenstern.
Die Versammlung am Ostersonntag
entfällt.
Der Jahrgang 1945/46 trifft sich am
Freitag, 20. April, um 19 Uhr in der
Speisegaststätte „Schmitt“, Freibur-
ger Straße.
Der Jahrgang 1936/37 unternimmt
am Freitag, 1. Juni, eine „Entde-
ckungsreise Neckartal“ mit Besuch
von Bad Wimpfen und Führung
durch die Altstadt und die staufische
Kaiserpfalz, Mittagseinkehr, Besich-

tigung des Besucher-Salzbergwer-
kes in Kochendorf. Abschluss ist in
Zuzenhausen im Brauereigasthof
Zum Dachsenfranz. Abfahrt ist um 8
Uhr am Rolf-Engelbrecht-Haus. An-
meldungen bis 30. April und Infor-
mationen unter Telefon 06201/
255512 H. Raitz oder E. Frey, Telefon
06201/64621.
Die Frauengruppe Ost/Westpreu-
ßen-Pommern trifft sich am Mitt-
woch, 11. April, um 14.30 Uhr im
Café Wolf. Thema: „Schmackostern
– zu Ostern“.
Der MGV Liederkranz Sulzbach
weist auf die Singstunde der Män-
ner am Mittwoch, 19.30 Uhr, im ka-
tholischen Gemeindezentrum hin.

STADTCHRONIK

WEINHEIM. Die Peterskirche öffnet
heute ihre Türen zum Café der Be-
gegnung. Der Konfirmandensaal
der Peterskirche wird von 14.30 bis
16.30 Uhr zum österlichen Café um-
gestaltet. Jede und jeder, die oder
der andere treffen möchte, gerne
singt und mit anderen ins Gespräch
kommt, ist willkommen. Im Hof be-
steht Parkmöglichkeit, heißt es in ei-
ner Pressemitteilung der Gemeinde.

Peterskirchengemeinde

Konfirmandensaal
wird umgestaltet

Runder Tisch Energie: Heizung, Dämmung und Finanzierung

Klima schützen,
Geld sparen
WEINHEIM. Klima schützen und Geld
sparen: Das geht, betonten jetzt Ex-
perten bei einer Veranstaltung im
Sulzbacher Bürgersaal. Der „Runde
Tisch Energie“ der Stadt Weinheim
hatte dazu Besitzer von Häusern
und Wohnungen eingeladen, um
Profitipps aus erster Hand zu lie-
fern. Wie aus einer Pressemitteilung
der Stadt hervorgeht, machte Jens
Thron, Geschäftsführer der Firma
Franzmann und Sprecher der Wein-
heimer Innung für Heizung und Sa-
nitär eine klare Rechnung auf: Wer
in den letzten 15 Jahren keine Mo-
dernisierung seiner Heizungsanlage
oder Investitionen in Dämmung
und Isolierung vorgenommen hat,
bezahlt heute mehr als als dreimal
so viel Heizkosten wie im Jahr 1995.
„Es gibt Haushalte“, beschrieb Jens
Thron, „die hätten in den letzten 20
Jahren 150 000 Euro sparen kön-
nen“. In Heiztechnik und Maßnah-
men der Energiereduzierung zu in-
vestieren, sei also eine Frage der
„wirtschaftlichen Notwendigkeit“.

Denn auch weiterhin sei wohl
mit einer zehnprozentigen Steige-
rung der Energiekosten pro Jahr zu
rechnen, wenn der Wohneigentü-
mer nichts verändert. Der Experte
führte verschiedene neue Energie-
formen auf, bis hin zu einem eige-

nen kleinen Blockheizkraftwerk. Er
kenne Beispiele, so Thron, bei de-
nen mit einem guten Konzept die
Energiekosten um die Hälfte redu-
ziert worden sind.

Walter Orlik von der Beratungs-
agentur KliBA zeigte auf, wie Ener-
gie durch Dämm- und Isoliermaß-
nahmen eingespart werden kann.
Am Beispiel eines typischen 60er-
Jahre-Einfamilienhauses und der
Aufnahme mit einer Wärmebildka-
mera verdeutlichte der Energiebera-
ter, wie 30 Prozent der Heizwärme
einfach durch Dach und Außen-
wand verloren geht. Dass es zahlrei-
che „Förder- und Finanzierungs-
möglichkeiten“ gibt, beleuchtete
dann Thomas Börsig, der Leiter der
Abteilung Förderkreditgeschäft bei
der Landesbank Baden-Württem-
berg im Auftrag der Sparkasse Rhein
Neckar Nord.

i Wer Fragen und Anregungen hat

zum „Runden Tisch Energie“ der

Stadt Weinheim, kann sich gerne

mit dem Energieteam in Verbindung

setzen, Jutta Ehmsen (06201-

82324, j.ehmsen@weinheim.de)

oder Manfred Schmitt (06201-

82327, m.schmitt@weinheim.de)

oder Patrick Walter (06201-82395,

p.walter@weinheim.de).

Lions Club: Nina Häbe aus Einhausen gewinnt den Hauptpreis

Über 8000 Lose verkauft
WEINHEIM. Viele frohe Gewinner gab
es von Donnerstag bis Samstag bei
den Loskäufern der Lions-Tombola
im Marktkauf. Am Samstag gegen 11
Uhr war es dann so weit, der Haupt-
preis wurde gezogen: Die neunjähri-
ge Nina Häbe, ihre Schwester Elena
und ihre Mutter aus Einhausen
konnten gar nicht glauben, dass auf

Ninas Los der „RexMoto“, ein vom
Marktkauf gestifteter Motorroller,
gefallen war. Freudensprünge wa-
ren die Folge.

Rasch wurde Vater Harald Häbe
telefonisch gebeten, doch umge-
hend auch zum Marktkauf zu kom-
men, eine große Überraschung war-
te auf ihn. Und in der Tat: Der Vater
bekam ganz große Augen, als er die
Überraschung sah. Die Mädchen
hatten von der Großmutter erhalte-
nes Taschengeld erfolgreich in Lose
umgesetzt.

Auch Dr. Ekkehard Hirschberg,
der Tombola-Beauftragte sowie die
anderen Damen und Herren des Li-
ons Clubs, die über die drei Tage mit
großem Engagement Lose verkauft
und Gewinne ausgegeben hatten,
machten zufriedene Gesichter. Gut
über 8000 Lose waren verkauft wor-
den. Sie dankten allen Spendern
und Loskäufern, die zu diesem Er-
folg beigetragen haben. Wie berich-
tet, geht der Erlös in die zahlreichen
lokalen Jugend- und Schulprojekte
des Lions Clubs.

Motorroller als Hauptgewinn: Nina Häbe mit

ihren Eltern und ihrer Schwester sowie Dr.

Ekkehard Hirschberg (links) vom Lions Club.

WEINHEIM. Der Badisch-Unterlän-
der-Angelsportverein ist am Karfrei-
tag, 6. April, für Gäste gerüstet. Dann
gibt es wieder die ersten Backfische
der Saison am Waidsee. Die Angler
haben sich reichlich mit Fischen
und Getränken eingedeckt, um die
Gäste zu verwöhnen. Ob nun wegen
der leckeren Backfische wie „Zander
& Co“ oder wegen Calamaris und
Räucherforelle, ein Ausflug an den
Waidsee lohnt sich. Übrigens auch
bei schlechtem Wetter dank Club-
haus und überdachter Seeterrasse.
Das Vereinsgelände bietet sich für
Fahrradausflüge und Wanderungen
an. Für die „kleine Gäste“ werden
die beliebten „Kinderfischli“ und
„Pommes“ zubereitet. Wer seinen
Fisch lieber zu Hause verzehren
möchte, sollte entsprechende
Transport- und Isolierbehältnisse
mitbringen. Auch die nächsten Ter-
mine am Waidsee lassen nicht mehr
lange auf sich warten. Bereits am 1.
Mai geht es mit dem beliebten An-
gelflohmarkt, Backfischessen und
Tandemfischen weiter.

Waidsee

„Fit mit Fisch“
am Karfreitag

KURZ NOTIERT

Projektchor St. Marien
WEINHEIM. Die Proben des Projekt-
chors St. Marien Weinheim finden
im April an folgenden Terminen
statt: Mittwoch, 11. April, um 20 Uhr
im Gemeindehaus St. Marien.
Außerdem beim Chorwochenende
am 14./15. April im Gemeindehaus
Herz Jesu, Johannisstraße 9, am
Samstag ab 10 Uhr sowie am Sonn-
tag ab 13 Uhr.

Österreichische Mehlspeisen
WEINHEIM. Wer Interesse hat, öster-
reichische Mehlspeisen mal selber
herzustellen, hat dazu Gelegenheit
in einem Kurs der VHS am 17. April.
An diesem Abend lernen die Teil-
nehmenden leckere Knödel-Varia-
tionen kennen, Schlutzkrapfen und
Schlupfnudeln. Anmeldungen bis
13. April nimmt die VHS unter Tele-
fon 06201/99630 entgegen.

Verein für Hundesport: Viele Starter beim Turniertag in Weinheim / Flutlichtrennen der Höhepunkt

Spannendes Spiel von Licht und Schatten
WEINHEIM. Spaß mit ihren Hunden
und der sportliche Ehrgeiz standen
für die Teilnehmer des Turniertages
beim Verein für Hundesport (VfH)
im Mittelpunkt. Um 16 Uhr ging es
bei traumhaftem Frühlingswetter
mit dem „Shorty“ los.

Dabei bilden je zwei Hunde mit
ihren Hundeführern eine Mann-
schaft. Es gilt, möglichst schnell
über einen über Kreuz aufgestellten
Hindernisparcours ins Ziel zu gelan-
gen. Es gingen insgesamt 30 Mann-
schaften, davon auch fünf Jugend-
mannschaften, aus neun Vereinen
der Region an den Start. Franken-
thal war mit sechs Mannschaften als
stärkste Gruppe vertreten. Der VfH
Weinheim nahm mit drei Mann-
schaften am Wettkampf teil. Es sieg-
ten die Mannschaft aus Hocken-
heim mit Sebastian Posch und
Christian Pister sowie die Jugend-
mannschaft aus Plankstadt mit Leah
Okafor und Karin Brendel.

Um 18 Uhr eröffnete Zweite Vor-
sitzende Stefanie Menz das Flut-
lichtturnier. Helle Scheinwerfer be-

Fluchtlichtturnier beim Verein für Hundesport.

leuchteten die Bahn in ungewohn-
ter Weise. Bei diesem Turnier gin-
gen 79 Starter aus 13 Vereinen mit
ihren Hunden an den Start. Das
Spiel von Licht und Schatten berei-
tete einigen Hunden Probleme, und
die vierbeinigen Teampartner sam-
melten Fehlersekunden durch das
Auslassen von Hindernissen. Nur
die nervenstarken Teams nahmen

alle acht Hindernisse und erreich-
ten fehlerfrei das 75 Meter entfernte
Ziel. Jeweils die ersten drei Teams
jeder Altersklasse durften einen Po-
kal entgegennehmen. Alle Teilneh-
mer erhielten eine persönliche Ur-
kunde sowie ein Spielzeug für die
Hunde. Die acht Teams aus Wein-
heim gewannen insgesamt fünf Po-
kale.


